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Das aus Geldſäcken und Stammbäumen, aus reichen Wol- und Getraidehänd— 
lern und hochadligen Geſandten und Generaͤlen zuſammengeſetzte Miniſterium iſt 
endlich von der öffentlichen Meinung geſtürzt. Die Miniſter ſind gezwungen wor⸗ 
den, ſich aus den Stürmen der Politik in das ruhige Aſyl ihrer Landgüter, ihrer 
Schaafſtälle und Kornfelder zurückzuziehen. Die Männer, welche endlich zu der Ueber— 
zeugung gelangt ſind, daß man eher einen reißenden Strom aufwärts ſchwimmen, 
als gegen den Willen des ſouverainen Volkes ankämpfen kann — dieſe Männer, 
welche ihre Unfähigkeit die Geſchichte der Gegenwart zu begreifen, eingeſehen haben, 
dieſe Männer nennen wir von heute an, wo ſie der Freiheit nicht mehr ſchaden 
wollen, mit Achtung; — denn die Erkenntniß feiner eigenen Nichtigkeit, verdient 
Achtung. Aus vollem Herzen aber ſprechen wir Herrn Camphauſen unſern 
Dank aus für ſeinen Rücktritt, durch den er ſeine Ehre, welche er im Privatleben 
ſtets unverletzt erhalten, als Miniſter aber nur zu oft auf das Spiel geſetzt hat, 
wieder gerettet hat. Es war Allen klar, daß Herr v. Camphauſen, welcher 
vielleicht nur das Gute wollte, von der Hof-Partei in Potsdam und von feinen re 


aktionairen Collegen gemißbraucht wurde, daß ſeine, die junge Freiheit fördernde 


Vorſchläge durch die jeſuitiſche Raͤnke der Hof-Partei in Potsdam ſtets durchkreuzt 
wurden. Wohl ihm, daß er es vorgezogen hat, aus feiner ſtolzen Höhe herabzu— 
ſteigen, als zum Verräther des Volks zu werden! Man ſagt, daß ihm durch 
die Entdeckung eines geheimen ruſſiſchen Bündniſſes die Augen ge⸗ 
öffnet worden find. Wehe dem, welcher zu dieſen ſchaͤndlichen Machinationen der 
Hof⸗Partei in Potsdam feine Zuſtimmung als Miniſter geben würde!!! 

Was aber haben wir durch den Abgang des Herrn v. Camphauſen 
gewonnen? Wer iſt beauftragt, ein neues Miniſterium zu bilden? Wie wir hören, 


bat Herr Hanſemann dieſen Auftrag übernommen. Wie? Herr Hanfe 


mann? Ein Mann, welcher das Vertrauen, wenn er es je beſaß, längſt wieder 
verloren hat? Herr Hanſemann iſt es, welcher ſich in der National Verſammlung 
durch Schlauheit für ſeine unlautere Zwecke zu ſtimmen ſuchte — er iſt es, wel⸗ 
cher am entſchiedendſten die Revolution geläugnet und die Märzkämpfer mit Spott 
belohnt hat — er iſt es, welcher am liebſten die 8000 Thaler-Männer in die erſte 
Kammer bringen und den Geldſäcken, der reichen Bourge oiſie die Herrſchaft über 
das Land ſichern möchte. Wenn dieſer Mann ſeine ehrgeizigen Pläne durchſetzt, 
wenn er wirklich den Präſidentenſtuhl, nach welchem er ſchon ſeit Wochen fehn: 
ſüchtig geſchmachtet hat, erreicht — was haben wir dann gewonnen? Nichks, gar⸗ 
nichts! Wir ſind dann aus dem Regen in die Traufe gekommen! Denn es iſt 
klar, daß Herr Hanſemann nur geiſtesarme, durch die Muttermilch der Bureau⸗ 


kratie großgeſäugte Beamte oder ſclaviſch⸗gehorchende Mitglieder der Rechten zu 
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feinen Miniſter⸗Collegen machen wird, um deſto unumſchränkter herrſchen und ſeinen 
Ehrgeiz befriedigen zu können. Sind doch bereits zwei Adelige zu neuen Miniſtern 
beſtimmt! Herr von Schleinitz, Miniſter des Auswärtigen und Herr von 
Schreckenſtein, Kriegsminiſter, — Ariſtokraten! Zwei alte Beamte, welche in 
dem alten Syſtem ihren Platz wohl aus füllten, den Wellenſchlag der neuen Zeit 
aber nicht ertragen können. Auch ſie werden bemüht ſein, das reichpulſirende 
Leben des Volkes in die todte, einförmige Bewegung einer Maſchine umzuwan⸗ 
deln. Und man ſagt ſogar, der Fürſt Lichnowsky, der bekannte moderne 
Don Quichotte, welcher in Spanien für den Abſolutismus kämpfte — derſelbe 
Fürſt, welcher ganz nach Laune, oder wie ſein Ehrgeiz verlangt, heute Republikaner, 
morgen konſtitutionell, übermorgen Abſolutiſt iſt, derſelbe ſoll auch noch das Mi⸗ 
niſterium des Innern übernehmen. Schöne Ausſichten, Sind wir da nicht aus 
dem Regen in die Traufe gekommen?!? f 

Alſo darum haben wir geſtritten und gelitten, darum haben wir gekämpft 
und geblutet, damit die Herren, welche es früher nur bis zum Geheimrath brach— 
ten, jetzt Minifter werden und nach kurzer Zeit mit, Penſion wieder abtreten kön⸗ 
nen? Weiß denn Herr Hanſemann nicht, daß man in einem konſtitutionellen 
Staate die Miniſter, welche durch den Volkswillen zum Rücktritt gezwungen 
worden ſind, durch ſolche erſetzt, welche den Volkswillen vertreten? Und welche 
Abgeordnete vertreten bei uns den Volkswillen? Nur die Mitglieder der 
Linken! Warum will man aus den Abgeordneten der Linken, welche ſich nicht 
durch Trommeln mit den Füßen, ſondern durch den Gebrauch geiſtiger Waffen 
auszeichnen, kein Miniſterium zuſammenſetzen? Warum will man wieder ein Mi⸗ 
nifterium aus Männern zuſammenflicken, welche in der früheren Regierung ergraut 


und verbraucht worden find. Ja, ja, es wird mit jedem Tage klarer, daß die 


Verſprechungen, welche in der Angſt gegeben wurden, wie ein Alp auf dem Herzen 
ſitzen, daß man ſie gern wieder zurücknehmen, daß man gern wieder den be⸗ 
ſchränkten Unterthanenverſtand proklamiren möchte, damit man wieder ſchalten und 
walten kann, wie es beliebt. Wehe, wehe über die unglückſelige Verblendung, 


welche alle Erfahrungen unbenutzt an ſich vorübergehen läßt! Wann wird der 


Retter kommen, welcher uns die lang erſehnte, längſt verheißene Freiheit bringen 
ſoll? Das Volk hat ſchon einmal feine Kraft gezeigt! Täuſcht Euch nicht 
über die eingetretene Ruhe! Glaubt Ihr, der Löwe ſchläft, weil er nicht 
brüllt?! | 


Berlin, im Juni 1848. 


Berlin, Verlag von S. Loͤwenherz, Charlottenſtraße 27, u. Sophienſtraße 5. 


(Auch durch alle Buchhandlungen baar zu beziehen.) 


Druck von Brandes & Schultze, Noßſſtraße 8. 
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